Jutelligenz- Blatt. 
für das Großherzogthum Posen. 


Intelligenz⸗Gomtoir im Wosthanse. 


185. Freitag, den 4. Auguſt 1843, 


Angekommene Fremde vom 2. Auguſt. | 

Hr. Brennerei-Inſp. Bouvier aus Polajewo, Hr. Gutsb. v. Stablewski aus 
Pietrzanowo, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. Mierzewski aus Oſiek, 
Petrykowski aus Storze, Kaminski aus Bojanowice, Hr. Dr. Laſchke u. Hr. Kreis⸗ 
Phyſikus Kalfer aus Obrzycko, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Krauſe und 
Ziegler aus Frankfurtb, Steinert aus Breslau, Groß aus Berlin, Fraͤulein v. 
Nemburska a. Vorzeciczki, Hr. Gutsb. Freitag a. Thorn, l. im Höôtel de 
die Gutsb.⸗Frauen v. Pruſimska aus Sarbia, 
a Malczewo, die Hru. Gutsb. v. Brodnicki a. Witkowo, v. Gutomski a. Mielczyn, 
Hr. Sekr. Witecki aus Gratz, Hr. Commiſſ. Staßewski aus Grzymyskaw, I. im 
Hotel de Saxe; die Hrn. Kaufl. Reuter a. Berlin, Fraiſe a. Stettin, Hr. Gutsb. 
v. Wierzchawitz a. Jakubowo, Hr. Buchhalter Branke a. Ruckot, J. in der goldnen 
Gaus; Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Schulz I., Hr. Landrath Tucholska u. die Hrn. Gutsb. 
VBernardski aus Bromberg, v. Wyſocki aus Lemberg, v. Roland aus Polen . im 
Bozar; die Hrn. Gutsb, v. Mikorski aus Brzezie, v. Mikorski aus Wegrzynowo, 
l. im Hötel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Drwaski a. Baborowko, v. Mlicki 
aus Oſſowiee, v. Dobrzyuski aus Polen, Hr. Konditor Stupauy aus Rogaſen, l. 
im Hotel de Paris; Hr. Landrath. v. Borowski aus Schildberg, Hr. Harmes, 
Hauptm. im 3. Inf.⸗Reg., aus Königsberg in Pr., Hr. Rentier Wolny a, Gneſen, 
die Hrn, Gutsb. v. Kopinek aus Wüſtenrode, v Nowakowski aus Inowrackaw „l. 
im Hotel de Bavière; Hr. Bürger Pawlowski a. Warſchau, l. im Hotel de Cracovie. 
1) Steckbrief. Der polniſche ue⸗ Tier gonezy. Polski zbieg, ga. 
berläufer, zuletzt Kutſcher, Ludwig Way⸗ ostalk 


N g We talku lorszpau Ludwik Waynerto- 
nertowicz, vom Diſtrikts⸗Kommiſſarius wiez od Distriktskommissarza Mol 


Rome; 


v. Radonska aus Prochy, v. Kraſicka 


U 


1651 


Molkenthin aus Szelejewo, welcher im 
Verdachte ſteht, feinem Brodherrn am 2. 
d. M. des Abends beſtolen zu haben, hat 
ſich heimlich entfernt. 

Sämmtliche Behoͤrden werden erſucht, 
denſelben, deſſen Signalement unten folgt, 
wo er ſich betreten läßt, verhaften, und 
an uns abliefern zu laſſen. 

Signalement. 
1) Namen, Ludwig Waynertowicz; 


2) Geburtsort, Warſchau; 
3) Wohnort, bis jetzt Szelejewo; 


4) Stand, Kuecht; 

5) Religion, katholiſch; 

6) Alter, 27 Jahr; 

7) Größe, 5 Fuß 3 Zell 

8) Haare, braun; 

9) Stirn, frei; 
10) Augenbraunen, braun; 

11) Augen, blau; 

12) Naſe, etwas dick! 

13) Mund, proportionirt; 

14) Zähne, rechterſeits fehlt ein unterer 

Backenzahn; 

15) Bart, blonder be 5 
46) Kinn, rund; 

17) Geſicht, rund; 

18) Geſichtsfarbe, geſund; 

19) Statur, mittel, 

20) Sprache, polnisch, ruſſi ſch und 

deutſch; 
21) beſondere Kennzeichen, keine. 
Schreibt ziemlich gut und polniſch. 
Bekleidung. 
3) Brauner Rock von Naquin; 


* 
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kenthin z believe, lery w podej- 
rzeniu stoi, Ze swego chlebodawce 
dnia 2. t, m. w wietzor okradl, od. 
dalil sie pokryjomo: 

Wszystkie wladze upraszamy, ta- 
kowego, ktörego, rysopis niZej dolg- 
czamy, gdzie sig tylko pokaze, are- 
sztowa&i nam go dostawid raczy6. 

Rysopis, 

1) Imiei nazwisko, Ludwik Way. 
nertowiez; 

2) miejsce urodzenia, Warszawa; 

3) pomieszkanie, -dotychczas Se- 
lejewo; 

4) stan, parobek; 

5) religia, katolicka; 

6) wiek, 27 lat; 

7) wysoko$t, 5 stöp 3 cale; 

8) wlosy, brunatne; 

colo, otwarte; 


10) brwi, brunatne; 
11) oczy, niebieskie; 
12) nos, cokolwiek grubawy; 


13) usta, proporeyonalne; 

14) zeby, poprawej stronie brakuje 
dolny trzonowy zab; 

15) broda, wasy blond; 

16) podbrodek, Lrräßtys 


17) twarz, okragt a; 


18) cera twarzy, dr) 
19) posta6, sreduis; 
20) mowa, polska, ren ene 


21) srenegöinyeh 5. niema. 
5 Dan dos ye dobrze i‘po Polsku, 
6 d i e 2 


qa) Dad surdut nankinowy; 
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dergleichen braun und blau geſtreifte 
Hoſen; ae 

eine ſchwarze Holsbinde; 

eine graublaue Muͤtze mit rothen 
Streifen und ledernem Schirm; 


e) ein Paar lederne Stiefeln, deren 
Abſatze mit Eiſen beſchlagen find, 
Trzemeſzuo, den 25. Juli 1843. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— — — 


ng. Am 21. 
= M. „ 0 der kleinen 
Gerberſtraße hierſelbſt, die Leiche eines 
neugeborenen Kindes weiblichen Ge⸗ 
ſchlechts, eingehüllt in einem blauen wol— 
lenen Lappen, welcher jederzeit zur An⸗ 
ſicht vorgelegt werden kann, wahrſchein⸗ 
lich ein Stuck von einem Frauen⸗Unter⸗ 
rocke gefunden. Die Mutter dieſes Kin⸗ 
des iſt noch unbekannt. 
Poſen, 25. Juli 1843. f 

Königliches Inquiſitoriat. 


3) 


ſolche zu übernehmen bereit find, 


ausgethan werden. 
werden daher aufgefordert, 


6) takiez spodnie w bronsowe i nie · 

bieskie paski; 

c) ezarna binda; 

d) ciemno granatowa czapka z czer- 
wonz wypustkg iskorzanym ry- 
delkiem; 5 5 

€) pars skörzanych bötöw, u ktörych 
korki podköwkami ukute 53. 

Trzemeszno, dnia 35. Lipca 1843, 
Kröl, Sa d Ziemsko-miejski, 


— 
Obwieszezenie. Dnia 21. m. b. 
znaleziono w stawie tu na malych 
Garbarach polo2onym, trupa nowo 
urodzonego daiecka plei Zenskiéj, za- 
winigtego w plat welnjany niebieski, 
zapewne ze spodnika pochodzgey, 
ktöry ka2dego czasu pokızanym bydz 
moe. Niewiadomo dotad kto matkg 
dziecka tego. 


Poznan, dnia 25. Lipca 1843. i 


Krölewski Inkwiz ytoryat. 


a — 5 
Bekanntmachung. Die Lieferung des für die hieſige Landſchafts⸗Direk⸗ 
tionen erforderlichen eichenen Brennholzes 
Jahr 1843/4 im Wege der Submiſſion 


von ungefähr 80 Klaftern, ſoll auf das 
Diejenigen, welche 
uns den Liefe⸗ 


rungspreis einer Klafter Eichenholz mit Einſchluß des Anfahrlohns auf den land⸗ 


ſchaftlichen Hof, bis zum 17. Auguſt d. 
anzuzeigen. Die Lieferungsbedingungen 
werden. 


J. mittelſt eines verſiegelten Schreibens 
koͤnnen in unſerer Regiſtratur 
Poſen, den 30. Juli 1 Ge: 


eingeſehen 
843. ef 


Generals Land ſchafts Direktion. 


4) 


Dorothea Iſaacſohn, 


Moritz Luͤpſchütz, Prediger 
Verlobte. 


— 
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5) Guͤter⸗Verkauf. Die beiden unmittelbar neben einander und im Sam— 
terſchen Kreiſe, 4 Meile von der Berlin⸗Poſener Chauſſee, 3 Meile von der Warthe, 
7 Meilen von Poſen und 27 Meilen von Berlin belegenen Guͤterherrſchaften Pfar⸗ 
skie und Koninko, mit einer rein gutsherrlichen Flaͤche von 7210 Magdeburger 
Morgen und einem Netto-Ertrag von 13,000 Rthlr. werden am 29. Septem- 
der d. J. Nachittags 3 Uhr in meiner Geſchͤͤftsſtube meiſtbietend verkauft. Pſar⸗ 
skie beſteht aus 3 Vorwerken und 3 Zinsdoͤrfern, Koninkd aus 1 Vorwerke und 2 
Zinsdorfern. Die bei mir einzuſehenden Verkaufsbedingungen theile ich auf porto⸗ 
freies Verlangen auch abſchriftlich mit. Die Bietungs Kaution iſt auf 10,000 
Rthlr. feſtgeſtellt. Poſen, den 1. Auguſt 18434. 

; Moritz, Juſtiz-Kommiſſarius. 


6) Bei Gebr. Scherk in Pöfen iſt vorräthig: Andraͤ Sammlung von Strumpf⸗ 
raͤndern, 4 Boch. 10 Sgr. Ch. Leander Anweiſung zur Kunſtſtrickerei, 10 Hefte 
25 Sgr.; Filetſchule 10 Sgr.; Haͤkelſchule für Damen, 2 Hefte 20 Sgr.; die 
neueſten Haͤkel⸗, Strick- und Stickmuſter, 4 Hefte 10 Sgr. Ge 


7) Ein Juͤngling, welcher zwei Jahre in Miodzieniec, ktöry ju od lat dwéch 

der Apotheke praktizirte, ſucht eine Stelle zostawat wzawodzie aptekarskim, 2y- 

zur Beendigung feiner Lehre. Naͤheres eay sobie |pr2yja& miejsce do ukon- 

ertheilt die Buchhandlung von W. Ste⸗ czenia nauki. Blitsze szezegöly 

fanski in Poſen. udzieli ksiegarnia W. Stefanskiego 
a w Poznaniu. 5 


8) Große und kleine Wohnungen find zu Michaelis a. c. kleine Gerberſtraße No. 10. zu 
vermithen. Naͤheres Walliſchei No. 1. erſte Etage. Poſen, den 1. Auguſt 1843. 


9) Beſte ſaftreiche Meffinaer Zitronen, die ſchoͤnſten Stück 9 pf; beſte ſaft⸗ 
reiche hochrothe Meſſinaer Apfelſinen, die ſchonſten Stuck 23 Sgr; allerbeſte ͤͤchte 
neue Heringe, aber keine gemachte neue, Stück zu 1 Sgr.; beſten Limburger Sahn⸗ 
kaͤſe, Stuck zu 5 Sgr. empfiehlt Joſeph Ephraim, Waſſerſtraße Nr. 1. 
NB. Ich bemerke noch, daß die oben genannten Preiſe auf lange Zeit 
fortdauern werden. a 


10) Beſten Wiener⸗Putz⸗Kalk offeriren auffallend billigſt 
A. Pakſcher & Comp., Waſſerſtraßen⸗Ecke No. 1. 
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